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Registro di commerce

t I. Registro principal«

Zürich — Zurich — Zitrigo
1918. 13. März. Johannes Müller-Pfister, von Stilli (Aargäuin Zürich2,

und Frl. Verena Müller, von Stilli (Aargau), in Basel, haben unter der. Firma
Müller & Co. Tintenfabr. in Zürich 2 eine Kommanditgesellschaft eingegangen,

welche am I.Januar 1917 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Johannes Müller-Pfister und Komrnanditärin Rt Frl.
Verena Müller mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Tinteu-
und Farbbandfabrikation. Seestrasse 80. Bio'Firma erteilt Prokura an Rosa.
Müller-Pfister, die Ehefrau des unbeschränkt haPenden Gesellschafters.

V e g e t a b i 1 i e n, Drogen, usw. usw. — 13. März. Finna K.
Schöuenberger-Steiger in Zürich 1 (S. H. A.' B. Nr. 52 vom 2. März 1916,
Seito 334), mit Zweigniederlassung in Xaters (Wallis). Der Inhaber Karl'
Schönenberger-Steiger und die Prokuristin Elsa Schönenberger geb. Steiger
wohnen nunmehr in Zollikon. Xatur des Geschäftes: Vegetabilien, Drogen,
Kräuter, tierärztliche Drogen, Speiseöle; Handel,' Import und Export;
Dörrung von Vegetabilien; Reformhaus. Die Firma erteilt eine weitere
Einzelprokura an August Schönenberger, von Kirchberg (St. Galleu), in Zürich 2.

13. März. Ziegenzuchtgenossenschaft Wetzikon und .Umgebung in Wetzi-
kon (S. II. A. B. Xr. 73 vom 27. März 1916, Seite 489). Jakob Hauser und
Heinrieh Zaugger siud aus dem Vorstande ausgeschieden, die Unterschrift
des erstem ist. erloschen. Jakob Krauer, Landwirt; bisher Beisitzer, bekleidet
nunmehr das Amt des Vizepräsidenten, und als Beisitzer wurde neu gewählt:
Albert Wolfensberge r, Dreher, und Jakob. Furver, Fabrikarbeiter, beide von
und in Wetzikon. Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar
kollektiv für die Genossensehaft.

13. März. Elektrizitätsgenossenschaft lrgenhausen-Oberwil iu Inrenhau-
«en-Pfäffikon (S. IL A. Ti. Xr.. 161 vom 22. Juni" 1910, Seite 1129).' Jakob
Bertschingev ist aus dem Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist
erloschen. August St-ueky, Landwirt, bisher Beisitzer, .bekleidet nunmehr das
Amt-des Vizepräsidenten, und als Beisitzer wurde neu arewählt: EmiL Bert-
schinger, Landwirt, von und in Pfäffikon. Präsident, Vizepräsident und
Sekretär zeichnen je zu zweien kollektiv für die Genossenschaft.

Werkzeugmaschinen- und Werkzeug. - 13. März. Die
Firma A. Piguet & Gacon in Liq. in Zürich 1 (S. H. A: B. Xr. 230 vom 2.
Oktober 1917, Seite 1577), Gesellschafter: Maurice Albert Piguet und Charles
August Gaeou, und damit die Unterschrift des Liquidators Dr. Ernst Utzinger,
Handel iu Werkzeugmaschinen und Werkzeug-, wird infolge Konkurses über
diese Kollcktivgesellschaft von Amtes wegen gelöscht.

S p e z e r e i - und K o 1 o n i a 1 w a r e u usw.- - 13. März. Die Firma
J. ßrändli in Veltheim (S. II. A. B. Xr. 14 vom 18. Januar 190S, Seite 821. Spe-
zerei- und Kolonialwaren, Zigarren und Tabake, Et infolge Hinschiedes des
Inhabers erloschen.

Film« usw. -' 13.'März. Unter der Finna Trausatlanta-Gesellschaft
hat sich mit Sitz in Zürich am 4. März 1918 eine Genossenschaft
gebildet. Sie bezweckt die Fabrikation, das Verleihen, den Export und
Import von Films, ferner den Verlag und Vertrieb aktueller Schriften: sie kann
alle Geschäfte betreiben, welche die Film- und Verlagsbrauche mit sich bringt.
Das Genosscnsehaftskapital besteht aus dem Totalbefrag der jeweils
ausgegebenen Anteilscheine, von denen jeder Fr. 250 beträgt. Die Zalil der
Anteilscheine, welche ein Genossenschafter besitzen darf, ist nicht beschränkt. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Uebernahme mindestens eines
Anteilscheines und endigt mit der Veväusserang des oder der Anteilscheine. Die
Anteilscheine lauten auf den Inhaber und können mir mit Bewilligung des
Vorstandes veräussert oder übertragen werden. Der Genossenschafter tritt
durch Uebertraguug seiner. Genossenschaftsanteile aus der Genossenschaft
aus. Im Todesfallo treten die Erben in die Reelrie und Pflichten des verstorbenen

Genossenschafters ein. Der nach Abzug aller Passivzinsen, Besoldungen,
der übrigen Auslagen für die Verwaltung, sowie nach Abschreibung

allfälliger. Verluste verbleibende Ueberschuss der Aktiven .über die Passiven
bildet deii Jahresgewinn, der auf die Anteilscheine verteilt wird. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglieh das Genosscnschaftsver-
mögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hicfiir ist
ausgeschlossen. Die Organe dor Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
ein Vorstand von zwei Mitgliedern und die Revisoren. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen. Präsident und Aktuar führen kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Ernst Wilhelm
Flegel, Kaufmann, vou Birkenwcrder (Prousseu), in Zürich 8, Präsident, und
Albert Schönhnt, Werkmeister, von Göppingen (Württemberg), in Zürich 6,
Aktuar. Geschäftslokal: Seohofstrasse 14,,Zürich 8.

13. März. Verband Schweizerischer Rolladenfabriken in Zürich (S. H.
\. B.' Xr. 80 vom S. April 1915, Seile 41)5"). Anton Oriosser, Fritz Loeliger-

Jenny und Isidor Senn gehören dem Vorstand dieser Genossenschaft, nicht
mehr au, dereu Unterschriften werden anmit. gelöscht. Der Vorstand besteht
nunmehr aus: Alfred Vohland, von und in Basel, Präsident; Wilhelm
Laumann, jnri.,'von und in Horgen. und Pari Soldan-Hartmarin, von Thnu, in Biel,

alle Rolladenfabrikanten. Je e"' rstandsmitglied und "der Sekretär (wie
bisher: Jean Schoch) führeu ko. „rv die rechtsverbindliche Unterschrift. Ge-
sehäftslokal: 'Seilergraben 41.

14. März. Spinnerei Langnau (Filature Langnau) in Langnau a. A. S. H.
A. B. Nr. 70 vom 24. März 3917, Seite .491;. In ihrer ausserordentlichen
Generälversammlung vom 8. März 1918 haben die Aktionäre in Revision.von
§ 3 der Gesellschaftsstatuten die Erhöhimg des Aktienkapitals von bisher
Fr.- 500,000, durch Ausgabe weiterer 100 Namenaktien von je Fr. 5000, auf
Fr. 1,000,000 beschlossen und gleichzeitig die Durchführung dieses Beschlusses

konstatiert. Es zerfällt das Gescllschaftskapital nunmehr in 200 voll
einbezahlte auf den Namen lautende Aktien von je Er. 5000.'

14. März. Allgemeiner Consumverein Wädenswil-Richterswil (A. C. V.)
in Wädenswil (S. H. A. ß. Nr. 55 vom 6. März 1916, Seite 358). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 11. November 1917 haben die
Mitglieder eine Revision ihrer Statuten vorgenommen. Als Aenderungen gegenüber

den bisher publizierten Bestimmungen sind zu konstatieren: Das
Wirtschaftsgebiet der Genossenschaft umfasst die Gemeinden Wädenswil, Rich-
terswil und den Bezirk Höfe. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet
mit dem Aktuar kollektiv für die Genossenschaft. Der Verwalter führt
Einzelunterschrift. Albert Bär, Albert Isler, Otto Hassler-Weber, Ludwig Fasoli,
Franz Tschümperlin,, Arnold Guyer. Emil Müller, Josef Iten, Emil Hldebrand
und Abraham Knobel sind aus dem Vorstande ausgeschieden, die Unterschrif-"
ten der beiden erstem sind erloschen. Es wurden gewählt: Heinrich Krebspr,
Bahnbeamter, von Opfikon, in Wädenswil, als Präsident; Theophil Widmer,
Werkzeugmacher, von Gränichen 'Aargau), in Wädenswil, als Aktuar; O-kar
Nicolai, Hutmacher, von Stadt-Ilm. Sohwarzburg-RudoRtadt>, in Wädenswil,.
Karl Vogel, Brauer, von Oberurbaeh 'Württemberg), in Wädenswil.-Gottfried
'Feldmann, Telephonarbeiter, von'Näfels, iu Wädenswil, Eugen Steiger,
Weichenwärter, von Humiikon, in Wädenswil," Karl Colombo. Kappemnacher, von
Richterswil, in Wädenswil, Konrad Keller, Kondukteur, vou Felben "Thur-
gau). in Riehterswil, Hermaun. IIau=er, Bahnbeamter, von Zurzach Aargau),
in Pfäffikon (Schwyz), und Josef Hiestand, Förster, von und in Pfäffikon
CSchwyz), diese als .weitere Mitglieder. Die Prokura von Verwalter Emst
Kessler, der nunmehr Einzeluntersehrift führt, ist erloschen. •

Chemiseh-techuische Produkte. — 14. März. Die Firma
Gebrüder Th. & IM. Lang in Zürich 1 S. H. A. B. Nr. 212 vom 11. September
1917, Seite 1457) verzeigt als Geschäftslokal: LVteristrasse 9.

5' e 1 o s. — 14. März. Die Firma Max Beiner in Z ü r i c h 7 S. H. A. B.
Nr. 49 vom 28. Februar 1918, Seite 321V verzeigt als Domizil. Wohnort des
Inhabers und Geschäftslokal:"Z tir i c h 6, Ottifcprstras'se 22.

R p s t a n r a n t. — 14. März. Inhaheriu der Firma Mina Magrini in
Zürich 8 ist Mina Magrini. geb. Itin. von Tom Italien), in Zürich 8. Betrieb des
Restaurant zur Seerose Homeggstra-se 15. Zwischen den Ehegatten
Luciano und Mina Magriiii-Itin besteht gesetzliche Gütertrennung.

V e r t r e t u n g e u und Exportgeschäfte. — 14. März. Die
Firma L. Armer in Zürich 1 S. H. A. B. Nr. 2S6 vom 6. Dezember 1917,
Seite 1905) erteilt Prokura an Paul Otto Kubly. von Elm (Glarus% in Zürich 1.

Bern — Berne"— Berna

Bureau Biel
Uhrenfabrikation: Uhren - und Manufakturenhandel.

— 1918. 11. „März. Inhaber der Eiüzelfirma E. Reber in Biel ist
Ernest Reber, von Dicki, in Biel. Uhrenfabrikation und Handel mit
Uhren und Manufakturen; Dammweg 3.

Graveur und P o 1 i s s a g e. — 14. März. Inhaber der Firma
Robert Fahrni, iü Biel, ist Jobann Eahrni. von Eriz und Steffisburg, in
Biel. Graveur und Polissage; Zentralstrasse 56 in Biel.

Montres. parties detachees et deeolletages. —
14. März. Inhaber der Firma Emil Schnegg Dufour Watch in Biel ist Emil
Schnegg, von Zäziwil. in Biel. Montres. parties detaehees et deeolletages;

•Mittelstrasse 7. Die Firma < rteilt Prokura an Albert Schnegg. von Zäziwil,

in Biel.
Bureau de Porrentruy

12 mars. Ua societe en nom colleclif Simonin & Meyer Fonderie &
Ateliers de Constructions mecaniques, ä Porrentruy (F. o. s. du c. du 12 juin
1917, n° 134, page 946), est declares dissoute depuis le 10 fevrier .1918.
La liquidation 6tant terminee, eette raison est radiee. Les procurations
conferees ä- Gregöire Stöcklin et ä' Auguste Roy sont eteintes et radiees.

'Cycles, etc. — 14 mars. Le.caef de la maison Gasten ;Beynon, ä

Porrentruy, est Gaston Beynon, mecanicien, originaire de Villeret, ä
Porrentruy. Cycles, motocycles et. representations commereiales diverses.

- Xldwalden — EnterwaM-le-bas — Enterwalden basso

Milch - und Spezereihandlung, Bäckerei und
Konditorei. — 191S. 14 März. Inhaber der Firma G. Lussy, Nachfolger von
Familie Lussy-Widmer in Stans ist Gottfried Lussy, von und "in Stans.
Milch- und Spezereihandlung, Backerei und Konditorei.

Freibarg — Friboarg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere)

Auberge. — 1918. II mars. La raison Gailiard Jules, ä Lessoc
(F. o. s. du c. du 4 oetobve 1915, n° 231. page 1330). est radiee ensuite de
renonciation et depart du titulaire.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Viehhandel und Wirtschaft. — 9. Marz. Die Firma Käser
Peter, Viehhandel und Betrieb der Wirtschaft St. Antoni, in St. Antoni
(S. H. A. B. Nr. 508 vom 29. Dezember 1905), ist infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.
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Solothura — Soleure — Solella
Bureau Stadt Soloihurn

1918. 13. Marz. Die Solothurnische Leihkasse in Solothurn hat in der
ordentlichen Generalversammlung vom 12. März 1918 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 139 vom 18. August 1916, Seite 1286, und dortigen
Verweisungen publizierten Tatsachen getroffen: Das.Gesellschaftskapital ist
auf den Betrag von Fr. 800,000 (achthunderttauscnd Franken) erhöhl worden,

eingeteilt in 1600 Stück auf den Namen, lautende Aktien von je
Fr. 500. Die übrigen Punkte der Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 193 vom 18. August und. dortigen Verweisungen bleiben
unverändert.

Scbaffhansen — Schaffhonse — Sclaffnsa
1918. 13. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Draht- &

Kabelwerke Stein a.Rh. in Stein a. Rh. (S. Fl. A. B. Nr. 293 vom 25.
November 1909. Seite 1953) hat ihre Vertretung nach aussen neu geordnet.
Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Aktiengesellschaft führen
nunmehr: Arnold H.-Büel, Ingenieur, von Stein a. Rh., in Basel, als
Präsident des Verwaltungsrates, und Eugen Lattmann, Kaufmann, von
Pfäffikon (Kt. Zürch), in Stein a. Rh., als kaufmännischer Leiter. Die
Einzelunterschrift des Direktors. .Paul Kees, und die Prokura des Eugen
Lattmann sind erloschen. Die Gesellschaft hat ferner in der Generalversammlung

vom 22. Dezember 1917 ihre Statuten revidiert; die publizierten
Tatsachen sind jedoch dadurch nicht verändert worden.

13. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Conservenfabrik
Hailau A.-G. in Unterhallau (S. H. A. B. Nr. 10 vom 14. Januar 1918,
Seite 70) hat in der Generalversammlung vom 14. Februar 1918 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der veröffentlichten
Tatsachen getroffen: Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft

kann nur kollektiv erfolgen entweder durch die beiden Mitglieder
des Verwaltungsrates, oder durch- ein Mitglied desselben mit dem
Geschäftsführer oder einem Prokuristen, oder durch den Geschäftsführer mit
einem Prokuristen, oder endlich durch zwei Prokuristen. Die übrigen
veröffentlichten Tatsachen sind unverändert geblieben.

Wult - Tal — Tu«
Bureau de Lausanne

Combustibles. — 1918. 13 mars. La maison Eug. Delacretaz, combustibles,

ä Lausanne (F. o. s. du c. des 29 aoüt 1906 et 23 novembre 1917),
fait inscrire que la procuration conferee ä Georges Delacretaz est Steinte
et radiSe.

Achat et vente de brevets: affaires commerciales.'
— 13 mars. Vital Bouhours, citoyen francais, et Germain Colladon. de
GenSye, tons deux ingSnieurs, domicilies ä Lausanne, ont constituS, sous
la raison sociale Vital Bouhours & Cie, une societS en nom collectif dont
le siSge est ä Lausanne et qui a commence le Ier mars 191S. Elle n'est
engagee vis ä-vis des tiers que par la signature conjointe des deax asso-
cies. Achat et vente de brevets et gSneralement toutes autres affaires
commerciales; Villa Vuilleumier, Avenue Victor Ruffy.

Bureau d'Oron
Produits agricoles. — 12 mars. Le chef de la maison H. Pittet,

ä Palezieux, est Henri filsde Joseph-Lucicn Pittet. de La Joux et Le
CrSt (Fribourg), domicilie ä PalSzieux-Gare. Fabrication ct commerce de
produits agricoles (produits Agraria).

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

Pivotages. — 1918. 12.mars. La maison Henri Kropf, fabrique
de pivotages, ä Dombresson (F. o. s. due. du 23 novembre 1908. n° 291,
page 2001), donne procuration ä Dame Hedwig Kropf nöp Gut. de
Dombresson. y domiciliee.

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Fabrication d'etuis. — 11 mars. Gottfried. Friedrich dit
Frit3. • et Christian Laogenegger, tous • trois gainiers. originates de

Langnau (Berne) et domicilies ä La Chaux-de-Fonds, ont constitue ä La
Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Langenegger Freres, une
societe en nom collectif ayant commencä le 1er mars 1918. Fabrication
d'ötuis; Rue Numa Droz 155.

Tissus, confections. — 11 mars. La societe en nom collectif
Bloch Fils et Cie, Au Progres, A L'Abeille, tissus, confections, ä La Chaux-
de-Fonds (F. o. s. du c. du 4 septembre 1915, n° 206), donne la procuration

collective' ä Paul-Metzger, directeur, originate de La Chaux-de-
Fonds. et ä Emile Kistler, chef de bureau, originate de Reichenburg,
tous deux domicilies ä La Chaux-de-Fönds.

Montres, etc. — 12 mars. Sous la raison sociale Syndicor S.A.,
il est creä une societe anon y.rn e qui a son siöge ä La Chaux-'
de-Fonds. La societe a poür but: a) La fabrication et le commerce
de boites de montres en metaux precieux; b) le rachat, l'exploitation ct
le developpement de fabriques de boites de montres en metaux precieux;
c) 1'achat et la vente de metaux precieux. La societe peut s'interesser
directement ou indirectement ä toutes affaires analogues et creer elle-
meme toutes entreprises ayant pour objet la fabrication et lc commerce,
de boites de montres et d'articles en metaux-precieux. La societö pour-
suit ä cöte de la recherche d'un benefice raisonnable, le but d'assurer ä

l'industrie horlogörc un regulateur du marche des boites de montres eü
mötaux precieux; le droit de fixer les prix de fagon des boites fabriquees
par la societe et les conditions de vente, appartient, pendant la duree
du syndicat, au comite du Syndicat' des Fabricants Suisse de montres
en or,.sous les auspices duquel.la sociötö a 6te creec. Les Statuts de la
societe portent la date du 7 mars 1918. La duröe de la societö est indö-
terminöe. Le capital social est de fr. 250,000, divisö en 500 actions
nominatives de fr. 500. Les publications de la sociötö sont insöröes dans la
Feuille officiellc suisse du commerce. La soeiöte est representee vis-ä-vis
des tiers par deux directeur- nommes par'.le eonseil d'administration;
eile est engagee vis ä vis des'tiers par la signature collective des deux
directeurs ou par la signature individuelle de l'administrateur-dei6gue.
Les deux directeurs sont: Samuel Carnal, de Sonceboz et La Chaux-de-
Fonds, et Paul Lemrich,- de Renan et La Chaux-de Fonds, tous deux
monteurs de boites or, ä La'Chaux:de-Fonds. L'administrateur-delögud
est Paul-Cösar Jeanneret, secretaire du Syndicat des fabricants de montres
or, du Locle, ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux: Rue Leopold Robert 32,

Fabrications mecaniques. — 12 mars. La maison Jules
Bloch, fabrications mecaniques. ayant son siege ä La Chaux de-Fondä
(F. o. s. due. du 22 octobre 1917, n.°.247),'.est radiee ensuite de renon-
ciation du titulaire.

Bureau 'de Neuchätel

Contrepivots et pier-res en. tous genres; fourni-
tures d'horlogerie..— 13 mars. La maison Meylan & ClB, au Pont
(Vaud) (inscrite dans le registre du commerce du district de la Valine de

Joux au Sentier le 17 fövrier 1915 • et publice dans la F. o. s. du c. le

23 fövricr 1915), a.ötabli. dös juillet 1917, sous lä meine raison sociale
une succur s al e ä N e u c h ä t e 1. Dame Julie Meylan; du Lieu, domicilii

ä Neuchätel, est associöc indöfiniment responsable et Charles Brunis-
holz, horloger-möcanicien, de Fribourg, ä Neuchätel, associö comman-
ditaire pour fr. 1000. Fabrique de contrepivots et pierres en tous genres,
fournitures d'horlogerie, atelier special de sertissages. Bureaux et
ateliers: Plan.

Schweiz. Amt fur geistiges Kigentam

-item siisse de la propriötö intellectaelle — Officio srizzere delli propriety laUUtttuli

Marken — Marques — March©

Eintragungen -- Enregistrements — Iscrizioiii
Mr. 41327. — ,9. März 1918, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft Schwartz & C° in Zürich, Handel,
Zürich (Schweiz). *

Putzpulver.

Mr. 41328. - 19. Februar 1918, 11 Uhr.

Schweizerische Auergesellschaft (Societe Suisse Auer),
Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Glühlichtbremier uud Gliitakörper.

SYSTEM D3; CARL AUER v. WELSBACH.
(Uebertragung von Nr. 11054 der Firma Schweizerische Gasg1ühlicht-Aktien¬

gesellschaft, Zürich).

Ufr. 4132». — 19. Februar '1918," 11 Uhr.

Schweizerische Auergesellschaft (Societü Suisse Auer), '

Fabrikation und Handel,
j, Zürich (Schweiz).

IJliihkörper für GasgSühlielit.

AUER

(Uebertragung mit abgeänderter Warenanga.be von Nr. 11666 der Firma
Schweizerische Gasglühlicht-Aktiengesellschaft, Zürich).

Mr. 4133». — 19. Februar 1918, 11 Uhr.

Schweizerische Auergesellschaft (Societe Suisse Auer),
Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Zylinder, Gliitilklitbreuner und Glnhkorp-er.

AUERLICHT
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe von Nr. 14103 der Firma

Schweizerische Gasgluhlicht-Aktiengesellschaft, Zürich).

Mr. 41331. — 19. Februar 1918, 11 Uhr.

Schweizerische Auergesellschaft (Societe Suisse Auer),
Fabrikation und Handel,

' ' .Zürich (Schweiz). '

Zylinder, Glühhc!itl>r«uier und Gliibkürper.

BEC AUER
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe von Nr. 14104 der Firma

• ' Schweizerische" Gasglühlirht-Aktiengesellschaft, Zürich).
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Nr. 41332. — 19. Februar 1918, 11 Uhr.

Schweizerische Auergesellschaft (Societä Suisse Auer),
Fabrikation und Händel,

Zürich • (Schweiz).

Glühhörper für Gasglühlicht.

(Uebertragung von Ntr. 16024 der Finna Schweizerische • Gasglühlicht-Aktien¬
gesellschaft, Zürich).

Nr. 41333. — 21. Februar 1918, 8 Uhr.

Rupf & Schneider, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Farben, ILaclte, Malutensilien, Emaillacke,Möbelpolitureu,
Boden- und Ofenwichse. Eisenhonstruhtlonsfarben.

N* 41334. — 22 fövrier 1918, 8 h.

Fils de H. A. Didisheim, Fabrique Marvin, Marvin Watch Co.,
fabrication.

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Mont res, parties de montres et etnis.f
CHIMER

N° 41335. — 22 f6vrier 191S, 8 h.

Fils de H. A. Didisheim, Fabrique Marvin, Marvin Watch Co.,
fabrication.

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de niontres et etnis.

N° 41336. — 22 fevrier 1918, 8 h.

Fils de H. A. Didisheim, Fabrique Marvin, Marvin Watch Co.,
fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et etnis.

VANITY
• N# 43337. —.22 fdvrier 1918, 8 h.

Fils de H. A. Didisheim, Fabrique Marvin, Marvin Watch Co.,
fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de niontres et £tuis.

"WIZARD"

waren, Kataloge, Drucksachen, Plakate, Emballagen, photographische und
Druckereierzeugnisse, Schilder, Typen, Buchstaben, Leitern, Druckstöcke,
Sattler-, Riemen-) Täschner- und Lederwaren, Schreib-, Zeichen-, Mal- und
Modellierwaren, Billard- und .Signierkreide, Bureau- und Kontorgeräte,
Schreibmaschinen, Schreibmaschinenteile und -Zubehör, Lehrmittel, Kopierund

Vervielfältigungsapparate, Kopierpressen, Kopierapparate, Putz- und
Poliermittel, Schleifmittel," Zeitmesser, insbesondere Uhren und deren Bestand¬

teile.

Nr.' 41339.-— 20. Februar 1918, 8 Uhr.'

Louis Osterwald, Handel,
Biel (Schweiz).

forsten, Bürstenwaren, Pinsel, Putzmaterial, Stahlspäne, chemische Produkte
für industrielle Zwecke, Farbstoffe, Farben. Blattmetalle,- Firnisse, Lacke,
Beizen, Harze, Klebstoffe, Packmaterial, Gummi, Gummiersatzstoffe und Waren

daraus für technische Zwecke, Radiergummi, - technische Oele und Fette,
Schmiermittel, Benzin, physikalische, chemische, optische, geodätische,
nautische, elektrotechnische Wäge-, Signal-, Kontroll- und photographische
Apparate, Instrumente und Geräte, Messinginstrumente, Messapparate, Mass-
stäbe, Addiermaschinen, Rechenmaschinen, Rechenvorrichtungen, Rechenapparate,

Automaten, Möbel, Polsterwaren, Pappe, Karton, Papier- und
Pappwaren, Kataloge, Drucksachen, Plakate, Emballagen, photogTaphische iind
Druckereierzeugnisse, Schilder, Typen, Buchstaben, Leitern, 'Druckstöcke,
Sattler-, Riemen-, Täschner-. Und Lcderwaren, Schreib-, Zeichen-, Mal- und
Modellierwaren, Billard- und Signierkreide, Bureau- und Kontorgeräte,
Schreibmaschinen, Schrcibmaschincnteile und -Zubehör, Lehrmittel, Kopierund

Vervielfältigungsapparate, Kopierpressen, Kopierapparate, Putz- und
Poliermittel, Schleifmittel, Zeitmesser, insbesondere Uhren und deren Bestand¬

teile.

Nr. 41338. — 26. Februar 1918, 8 -Uhr.

Louis Osterwald, Handel,
Biel (Schweiz).

Borston, Bürstenwaren, Pinsel, Putzmatcrial, Stahlspäne, chemische Produkte
für industrielle Zwecke, Farbstoffe, Farben, Blattmet-alle, Firnisse, Lacke,
Beizen, Harze, Klebstoffe, Packmatcrial, Gummi, Gummiersatzstoffe und Waren

daraus für technische Zwecke, Radiergummi, technische Oele und Fette,
Schmiermittel, Benzin, physikalische, chemische, optische,- geodätische,
nautische, elektrotechnische Wäge-, Signal-, Kontroll- und photographische
Apparate, Instrumente und Geräte, Messinginstrumente, Messapparate,
Massstäbe, Addiermaschinen, Rechenmaschinen, Rechenvorrichtungen, Rechenapparate,

Automaten, Möbel, Polsterwaren, Pappe,' Karton, Papier- und Papp-

Nr.,41340. — -2b. Februar 1918,.8 Uhr.

Ch. Ba u d i n, Fabrikation,
Biel (Schweiz).

Kropfmittel.

Strumasani
vi •

•
• - &

Nr. 41341. — 5. März 1918, 3 Uhr.

Schuhhaus & Versandtgeschäft Wilh. Grab A.-G. Zürich,
Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

.Schuhwaren, darauf bezügliche Geschäftspapiere uutl
Kehlanj^artikel.

Nr. 41342. — ö. März- 1918, 3 Uhr.
Schuhhaus & Versandtgeschäft Willi. Gräb A.-G. Zürich,

Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Schuhwaren, darauf bezügliche Geschäftspapiere und
Reklameartik« J.
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Nr. 41343. .— 5. März 1918, 3 Uhr.
Schuhhaus & Versandtgeschäft Wilh. Grab A.-G. Zürich,

Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Schahwaren, «Inranf heziigliche OcschüHspapicre
Keklameartikel.

••

und

N° 41344. — G mars 1918, 5 h.

S. C 011 a S, fabrication,
Leysin .(Suisse).

Cigarettes et tatoacs.

3fr. 41345. — 11. März 191S, 8 Uhr.

Vereinigte Köln-Rottweiler Pulverfabriken, Fabrikation und Handel,
Berlin (Deutschland). '

•

Pulver und Jagdpatroneii, sowie Verpaekiuig derselben.

Nr. 41349. — 12. März 1918,-8 Uhr.

Alexander Brero Fabrikation und Handel,
Ztunikon (Schweiz).

Ahlen, .Anhänger, unechte Bijouterie, Brechen, Draht aller Art, .Drahtge-
wobc, Drahtgeflechte, Drahtmatratzen, Drahtstifte, Druekknöpfe, Fingerhüte,
Fischangeln, .Gliodcrinassstäbei MessWerkzeuge aller Art, Grammophonnadeln,
Haarnadeln, Hückclnadeln, Haken und Augen für Kleidungsstücke, Karabiner,

Ivctton'. aller Art, Knöpfe aller Art, Krawattenhaltcr, Hosontrügor,
Kämme, Lockenwickler,.Maschiuennadelii, Metalhvarcn aller Art, Nadeln aller
Art, Mustorklammern,'Nähnadeln aller-Art,'Schrauben aller Art, Nctznadcln,
Schuhösen, Sohlcnschouer, Plakathaltcr, Reissbrottstifte, Ringe aller Art,'
Sohrcibfcdern, Sehuhknöpfcr, Sicherheitsnadeln, Stecknadeln, Stricknadeln,
Tuch--und Hutnadeln, Federhalter, ..Federkasten, Hölzwaren aller Art,. Radiergummi,

Bleistifte, Scliieblehr.cn, Mikrometer, Klcidervcrsehlüsso aller Art,
Bürsten und Bürstenwaren, Pinsel aller. Art, Schreibmaterialien aller Art.

ffr. 41350. — 12. Miirz 1918, 8 .Uhr.

Alexander B rero, Fabrikation und Handel.
Ziunikon (Schweiz).

Ahlen, Anhänger, unechte Bijouterie, Brechen. Draht aller Art, Drahtge-
.webc, Drahtgeflechte, Drahtmatratzen, Drahtstifte,' Druekknöpfe, Fingerhüte,
Fischangcln, Gliedermassstäbe, Meßwerkzeuge aller Art, Grammophonnadeln,
Haarnadeln, Häckelnadeln, Haken und Augen für Kleidungsstücke, Karabiner,

Ketten aller. Art, Knöpfe aller Art. Krawattenhaltcr, Hosenträger,
Kämme, Lockenwickler, Maschincnnadclu, Mctallwaren aller. Art. Nadeln, idler
Art,' Musterklammcrh, Nähnadeln aller Art, Schrauben aller Art, Netznadeln,
Schuhösen, Sohlensehoncr, Plakathaltcr, Reissbrottstifte, Ringe aller- Art,
Sehreibfedern, Sehuhknöpfcr, Sicherheitsnadeln, Stecknadeln, Stricknadeln,
Tuch- und Hutnadeln, Federhalter, Federkasten, Holzwaren aller Art, Radiergummi,

Bleistifte, Schicbleliren, Mikrometer, Klcidervcrsehlüsse aller Art,
Bürsten und Btirstenwaren, Pinsel aller Art, Schreibmaterialien aller Art.

Nr. 41346. — 11. März 1918, 8 Uhr.

Vereinigte Köln-Rottweiler Pulverfabriken, Fabrikation und Handel,
Berlin (Deutschland).

Pulver uuil Jagdpatroiieii, sowie Verpackung derselben.

R° 41351. — 12 mars. 1913,h.
Actua Watch Co. S. A'., fabrication et commerce,

Bienne (Suisse).

Montres et toutes pieces et fournitures d'horlogerie, compteurs en tons genres,
boussoles et articles de bijouterie, y compris dispositifs (l'attaöhe pouj montres
et boussoles, parties dBtachees des dits pröduits, aitisi qu'etuis, emballages et

articles de reclame.

(Transmission du n° 41030 de Henri Bachmann. Bienne).

Radiation
Nr. 33987 (S. IL A.'B. 1913, Nr. 213). — Gysi & C°, Aarau.

1918-auf Ansuchen der Hinterleger gelöscht.
Am 13. März

3fr. 41347. — 11. März 1918, 8 Uhr.

Vereinigte Köln-Rottweiler Pulverfabriken, Fabrikation und Handel,
Berlin (Deutschland).

Pulver und Jagdpatroneh. sowie Verpackung derselben).

Eidgenössische Stempelmarken
(Bekanntmachung. der eidgenössischen Steuerverwaltung)

Auf ^den .Zeitpunkt des Inkrafttretens (1. April. 1918) des Bundes-
gesetzes über die Stcmpelabgaben vom 4. Oktober 1917 werden von der
eidgenössischen SteucrvcrwaltuDg. Stempelmarken für Obligationen gemäss
Art. 17 und für Weehsel • gemäss Art. 75 der Vollziehungsverordnung zum
Stempelgesetz ausgegeben.

Die Stempelmarken für Obligationen entsprechen dem
nachstehenden Markenbild:

Sie .werden ausgegeben in Wertbeträgen von: 10,
20, 30, 40 und 50 Rappen und von: 1, 2. 3, 4, 5, 10,
20 und 50 Franken.

Die Marken der Rappenbeträge haben gelbbraune
'Ümrahmung mit grünem Wertüberdruek und Bild,
und die Marken der Frankenbeträge zeigen auf grün
guilloehicrtem Grund blaugraue Umrahmung. Das
Bild und der Wertüberdruek sind in rotbrauner Farbe
gehalten. ® "v "

Die Grösse, der Marken beträgt 25,7x41 mm, die
Grösse-der ganzen Blätter ä 25 Marken 145 x 225 mm.

(Originalgrossc der Zeichnung)

Die Stempelmarken für Weehsel tragen folgende Zeiehnung:

N° 41348. — 12 mars 1938, 8 h.

Schmutz & Co., Fabrique Sidur, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Oatils ponr le travail des metanx et plus particullcrcineut
des scies a metanx.

"SlbülG

werden ausgegeben in Wertbeträgen von:
5, 10, 15,.20. 25, 30, :35, 40, 45 und 50 Rappen
und von: 1, 2, 3, 4, 5, 10, 20, 30,40, 50 und
100 Franken.

(Originnl^rössc der Zeichnung)

Die Marken der Rappenbeträge sind in olivgrüner Farbe gehalten mit
braunrotem Wertüberdruek -und die Marken der Frankenbötr^gB-zeigen
auf gelb guilloehiertem Grund blauyiolctte Zeichnung mit gölbrotem
Wertüberdruek.-
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Die Grösse der Marken beträgt 24x41 mm, die Grösse der ganzen
Blätter ä 25 Marken 140x225 mm.

Die Stempelmarken für Obligationen und für Wechsel werden bei der
eidgenössischen Stcuervcrwaltung, bei den kantonalen Stempelvcrwäl-
tuHgen, bei den Kreispostkassen und bei den Zweiganstaltcn und eigenen
Agenturen der Schweizerischen Nationälbank zum Verkaufe bereit gehalten.
Ueberdics. können Wechselmarken bei sämtlichen, Obligationcnmarken
bei den nach Massgabe des Bedarfs zu bezeichnenden Postbureaux bezogen
^werden.

Die eidgenössische Steuervcrwaltung gibt Stempelmarken nur im
Wertbetrag von zusammen mindestens Fr. 100 ab und nur in ganzen Blättern
von je 25 Marken.

Bei den Posthureaux 2. und 3. Klasse weiden nur die gebräuchlicheren
Markenwerte zum Verkaufe bereit gehalten. Bei nachweislichem Bedarf
und auf besonderes an die eidgenössische Sleuerverwaltung zu.richtendes
Begehren werden auch Postablagen mit Stempelmarken ausgestattet.

Schriftliche Markcnbestellungcn werden nur bei gleichzeitiger
Einsendung des Gegenwertes zuzüglich Rückporto für eingeschriebene
Postsendung erledigt. Die Poststellen geben Marken nur'am Schalter ab.

Handel mit Knochen und dereii Verwertung
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschafcsdepartemcnts vom 8. März 1918.)

Art. 1. Jedermann ist verpflichtet, die in seinem Haushalte oder
Gewerbe anfallenden Knochen zweckmässig zu sammein, und sie zum
festgesetzten Preise den konzessionierten Sammlern öder besondern von den
Gemeinden bezeichneten Stellen abzuliefern.' Vorbehalten bleiben die
Vorschriften des Art. 4 hiernach für Grossbetriebe!

Das Kriocheniriaterial, welches von den Metzgern zur Verwendung in
der Küche abgegeben wird, unterliegt der Ablieferungspflicht erst nach
seiner Verwendung.

Vou der Ablieferungspflicht werden nicht betroffen diejenigen
Haushaltungen und Betriebe, welche die darin abfallenden Knochen selber
rationell 'als Futtermittel verwerten. Die Warenabteilung des Völkswirt-
schaftsdepartements ist jedoch ermächtigt, durch besondere Weisung auch
solche Betriehe :zur Ablieferung anzuhalten.

Art. 2. Es ist verboten, Knochen zu verbrennen oder zu vergraben
oder dieselben in den Kehricht zu werfeD.

Art. 3. Gemeinden, in welchen die in den Haushaltungen und
Gewerbebetrieben anfallenden Knochen nicht durch private.Sammler
vollständig eingezogen werden, .könhen durch die WärenabteiluDg verpflichtet
werden,'dafür zu" sorgen, dass die'Knochen von Haus zu Haus gesammelt
oder an gemeinschaftliehe Sammelstellen abgeliefert werden. Solche
Sammelstellen haben'dm Weisungen der Warenabteilung nachzukommen.

Art. 4. Betrieb?, weiche einen grossen Anfall an Knoehen haben, wie
z. B. Fleischwärenfabriken, Metzger usw. sind verpflichtet, diese soweit
als möglich in rohem und unverdorbenem Zustande gemäss den Weisungen
der Warenstbteilung auf-dem kürzesten Wege an die die Knochen
verarbeitenden Fabriken abzuliefern. Ueber. diese Ablieferungen sind von
den Absendern der Warenabteilung monatliche Rapporte einzureichen.

Die Schlachthäuser und Metzgermeistervereinigungen können
angewiesen werdeD, das Sammeln und die Ablieferung der in ihren Betriehen
abfallenden rohen Knoehen zu organisieren.

Art. 5. Wer sich gewerbsmässig mit dem.Sammeln und dem Handel
mit Knochen, oder mit deren Verwertung befasst, hat bei der Wafen-
abteilung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements eine Bewilligung

einzuholen. Diese ist auch erforderlich bei Selhstverwendung von
Knochen in grössern Betrieben.

Ohne eine solehe Bewilligung sind die eingangs gebannten Tätigkeiten

verboten.
Art. 6. Wer eine Bewilligung zum Sammeln von Knochen zu erhalten

wünscht, hat die Gemeinden anzugeben, in welchen er zu sammeln
beabsichtigt. Die Inhaber der Sammlerbewilligungen. haben der Waren-
abteilung monatlich das Quantum Knochen anzugeben, weiches von ihnen
im Gebiete jeder einzelnen Gemeinde gesammelt und an wen es abgeliefert

worden : ist. Die nötigen Rapportformulare hierfür werden von der
Warenabteilung zur. Verfügung gestellt.

Art. 7. Sammler und Händler haben die Sammeiknochen an die
Grossisten, nicht aber direkt an die Fabriken abzuliefern. Im
Einverständnis mit einem Grossisten kann jedoch die Ablieferung direkt an die
Fabrik erfolgen, in welchem Falle der Grossist die Verrechnung zu
übernehmen hat.

Art. S. Die'Bewilligung für den Grosshandel mit Knoehen wird in der
Regel nur Personen und Firmen erteilt, welche den Nachweis leisten
können, dass sie in den Jahren 1912 bis 1915 jährlich durchschnittlich
mindestens 120 Tonnen Knochen abgeliefert haben. Dieser Nachweis ist
der Warenabteilung in Form einer Aufstellung sämtlicher Ablieferungen
der genannten Jahre bis zum 23. März 1918 zu erbringen. Die gemachten
Angaben unterliegen der Ueherprüfung durch die Warenabteilung.

Wer eine Bewilligung für den Grosshandel mitKDOchen erhalten hat,
ist verpflichtet, die von ihm erworbenen Knochen gemäss den Weisungen
der Warenabteilung an die von ihr bezeichneten Fabriken abzuliefern.

Art. 9. Die Bewilligung zur Verarbeitung von Knochen wird in der
Regel nur solchen Personen und Firmen erteilt, welche dieses Gewerbe
«chon vor dem 1. August 1914 betriehen haben.

Diese Bewilligung ist unabhängig von" der in der Verfügung des
schweizerischen Voikswirtschaftsdepartements vom. 7. Januar'1918 über
die Herstellung von"'Dünger und Futtermitteln vorgeschriebenen'Bewilligung

lind wird nur
' solchen Personen und Firmen erteilt, welche den

Nachweis' einer vollständigen und rationellen Verwertung der Knochen
erbringen können. •

Art. 10.. Die Zuteilung der Knochen durch Grossisten, resp.
Anfallstellen, an die Knochen verarbeitenden Fabriken erfolgt auf Grund
bestimmter Kontingente nach den Weisungen der WareDabteilung (Art. 4
und 8, AI. 2).

•Fabriken, welche die Bewilligung eines Kontingents beanspruchen,
haben der Warenabteilung bis zum 23. März 1918 ein Gesuch einzureichen
und dabei anzugeben; welches Quantum Knochen während der Jahre
1912 bis 1915 verarbeitet wurde. Die Warenahteilung ist ermächtigt, die
gemachten Angaben auf gutscheinende Weise zu überprüfen.

Art. 11. Die aus den Knochen hergestellten Produkte dürfen von den
Fabriken nicht frei verkauft werden, sie sind vielmehr ausschliesslich
der Warenabteilung zur Verfügung zu stellen. Das Nähere hierüber wird
durch eine besondere Verfügung geordnet.

Art. 12. Wer für den Handel oder die Verarbeitung von Knochen
eine Bewilligung erhalten hat, muss über seinen diesbezüglichen Geschäftsverkehr

genau Buch führen! Aus diesen Büchern soll jederzeit der Ein-
und Ausgang der Waren und auch der. Lagerbestand ersichtlich sein.
Ferner sind die Lieferanten und Empfänger aufzuführen sowie die
Einstandspreise der Rohprodukte oder der Fabrikate. Der Warenabteilung

des schweizerischen Voikswirtschaftsdepartements ist jederzeit Einsicht
in diese Bücher zu' gewähren udö auch sonst der Warenabteiiung jede
gewünschte Auskunft 2u erteilen.'

Art. 13. Für die Ucbernähme der Knochen werden folgende Höchstpreise

festgesetzt:
Für Sammeiknochen (Art. 1 und 3) 35 Rp. per kg den Anfallstellen

{Haushaltungen,' Metzgern 'usw.), 43 Rp. den Sammlern, 48 Rp. den
Händlern und 50 Rp. per kg den Grossisten.

Der Preis für die Anfallstellen 'versteht sich ab Produktionsort, während

die Lieferungen des Sammlers oder des Händlers franko Empfangsstation

zu erfolgen haben. Die Fracht für die Lieferungen der Grossisten
an die Fabriken fällt den letztern.zu. Von Personen oder Firmen, die
den Händlerpreis beanspruchen, kann verlangt werden, dass sie die
Sammeiknochen in Lieferungen von mindestens 2000 kg auf einmal
abgeben.

Für rohe Knochen (Art. 4) 65 Rp. per kg den AnfallstelleD (Fleisch-
warenfabiken, Metzgern iisw.) franko Bahnstation dcä Produktionsortes.
Wo ein spezieller Sammeidienst für rohe Knochen angeordnet wird
(Art. 3), haben die Anfallstellen dieselben,bis zu 10 Rp. per kg billiger
abzugeben.

Gekochte Knochen sind, in keinem Falle mit den rohen und
unverdorbenen Knochen zu spedieren, sondern den. Sammlern zu den für
Sammeiknochen festgesetzten Preisen abzuliefern.

Sowohl für Sammelknochen wie für rohe Knochen ist stets das bahn-,
amtliche Abgangsgewicht für die Verrechnung massgebend.

In der Regel wird das Packmaterial für Sammelknochen durch die
Händler geliefert. Für rohe Knochen werden die Fabriken nach Möglichkeit

für rechtzeitige Lieferung des Packmaterials besorgt sein. Das Pack-
materiäl wird in Anrechnung gebracht,, soll'jedoch zum angerechneten
Preise zurückgenommen.werden, falls in gutem Zustande zurückgesandt.
Frachtspesen für leere Emballagen fallen zu Lasten der Fabriken.

Art. 14. Zuwiderhandlungen gegen diese Verfügung oder die gestützt
hierauf von der WareDabteilung erlassenen Vorschriften UDd Einzelverfügungen

werden nach Art. 7 und 9 des Bundesratsbeschlusses vom 8. Mära
1918 betreffend den Handel mit Knochen und deren Verwertung geahndet.

Art. 15. Die Art. 8 und 10 dieser Verfügung treten am 15. März 1918,
die übrigen Bestimmungen am 1. April 1918 in Kraft.

flUMkta Teil - Partie dos (Belle - Parte ooa inale
Belgien — Entschädigungsansprüche für beschlagnahmte Waren

Im Anschluss an unsere vorläufige Mitteilung in Nr.'58 vom 11. März
bringen wir nachstehend noch den genauen'Wortlautder Bekanntmachung
des deutschen Generaigouverneurs in Brüssel, vom 21. Februar 1918, zum
Abdruck:

«Anträge auf Entschädigung für in Belgien beschlagnahmte Güter
müssen, sofern die Beschlagnahme. vor dem 1. Januar 1918 stattgefunden
hat, bis zum Ablauf des 31. März 1918, im übrigen binnen drei Monaten
naeh der Beschlagnahme bei der ReichsentschädigungskommissioD iD Berlin,
Viktoriastrasse 34, oder bei einer ihrer Aussensteilen iD Belgien
(Entschädigungsamt in Brüssel, Wetsfcraat 90; Kommissar der
Reichsentschädigungskommission in Geat; Kommissar der ReichsentschädigDDgskommis-
sion in Antwerpen) gesteilt werden. Mit dem Antrage muss die Urschrift
der BescblagnahmeurkuDde vorgelegt werden. Anträge, die verspätet
oder ohne Vorlage der'Besehlagnahmeurkunde gestellt werden, werden
nur berücksichtigt, weDn der Antragsteller nachweist, dass er ohne sein
Verschulden an der Innehaltung der Frist oder an der, Vorlage der
Beschlagnahmeurkunde behindert war.»

• Konsulate. Die Gesandtschaft von Griechenland hat dem Bundesrat von
der durch die griechische Regierimg vorgenommenen Einteilung ihrer
Konsulärbezirke in der. Schweiz Kenntnis gegeben. Danach gestalten sich diese
wie folgt: Generalkonsulat in Bern: Für die Kantone Bern. Sölothurn, Neuenbürg,

Freiburg, Uri und Unterwaiden. Generalkonsulat in Zürich: Zürieh, Basel,

Aargau, Luzern, Zug, Schwyz. Glarus, St. Gallen,' Appenzell, Thurgau
und Schaffhausen. Generalkonsulat in Genf: Genf, Waadt und Wallis. Konsulat

in Lugano: Graubünden und Tessin.

Belgiqne — Demandes en indemnite pour marchandises
conüsquees

En complement de notre communication inseree dans le n° 5S du
11 mars, nous p'ublioDs ci-apres le texte precis de l'avis du Gouverneur
gönöral de Belgique du 21 fevrier 1918:

«Les demandes en indemnite pour marchandises confisquees en Belgique
sont ä presenter, jusqu'au 31 mars 1918, pour autant que la confiscation
a eu lieu avant le Ier janvier .1918, et pour les autres marehandises dans
les trois mois ä partir de la eonfiseation ä la Reichsentschädigungskommis-
sion ä Berlin, Viktoriastrasse 34, ou ä i'une de ses agenees en Belgique
(Entschädigungsamt ä Bruxelles, Wctstraat 90; Kommissar der
Reichsentschädigungskommission ä Gand; Kommissar der Reichsentschädigungskommission

ä Anvers). Le texte original de lä declaration de confiscation
doit etre jointe ä ia demande. Les demandes tardives ou non aeeom-
pagnees de la declaration de.confiscation ne.seront prises en consideration

que si le requerant peut fournir.la preuve qu'aucune faute ne lui
est imputable .du fait que le deiai n'a pas ete observe ou que la declaration

n'a pas ete fournie/

Consulate. Le Gouvernement liellenique. a fixe comme suit la juridie-
tion de ses quatre consults en Suisse: Consulat general ä Berne: Cantons de
Berne, Soleure, Neuchätel!. Friboiifg, Uri et Unterwald. Consulat general' ä
Zurich: Cantons de .Zurich,.'Bale, Argovie, Lucerne, Zoug,'Schwyz, Giäris.
St-Gall, Appenzell, 'Thufg'ovie, "Schaffhöuse. Considat gerieral ä Geneve:
Cantons de Geneve, Vaud et Valais." Consulat Lugano: Cantons des Grisons
et du Tessin.

"Vom seliweizei-lschen Geldmarkt.
Offizieller Bankdiskonte und Priratsatz.

Privatsatz Im Vergleich zu
f4- über. — unter)

Berit»
'L

—0,750
—0,625
—0,562
—0,500
—0,500
—0,375

Lembard-Zinstass: Basel, Genf, Zürich 5—5%%. —
der Schweiz, Nationalbank G%. — Darlehenskasse 4)»%.

Offiziell Privat TXglGeld Parti Ltsdea
V. V. •. V. 7.

15. in. 4% 3,;s 3—8Ys —1,125 + 0,312
8 III. 4 Vi 4 3—3)4 —1,000 +0,375
1. III. 4*i 47.Ä 2%—3 —0,937 +0.4S7

22.'II. 4), 41 's 2V2—8 —0,875 +0,500
15. II. 4/i 47s 27s—3 —0,875 +0,094
8. II. 4/j 47i 27s—3 '—0,750 +0,219

Wechsel- (Geld-) Kam.
In •/„ über

Fraakreleb

—230,3
—222,5
—221,3
—219,S
—218,4
—214,8

Otllzlellei

(+) bezsr. untee (—)
Parität
Eaglaal DeitseUaa*
—168,4 —323,8
—161,8 —307,5
—160,7 —298,3
—159,4 —309,5
—157,3 —306,5
—15S,9 —341,1
Lomb.wd-Zlnslu»»
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Die Herren Aktionäre werden hiermit, zu der Dienstag, den 26. März
1918, nachmittags 2% Uhr, im:Regierungsgebäude (Ka-ntonsratssaal), in Zag,
stattfindenden (1574 Lz) 717

ordentlic!n<* sa Oenenilversainm lixiig;
eingeladen, zur Behandlung-folgender

..TRAKTANDEN:
1. Vorlage der 77. Jahresreehnung und 'Berieht der Kontrollstelle.
2. Abnahme der Reehnung und Deehargeerteilung 'an die Verwaltungs¬

organe.
3. Beschlussfassung über Verwendimg. des Reingewinnes.
4. .Wahl von drei Mitgliedern,in den Verwaltungsrat, nach 12 der

Statuten. •

Stimmkarten, sowie der Jahresbericht können gegen Augabe der
Aktiennummern auf dem Hanptbureau in Zug, sowie, bei unsem-Filialen in Baar und
Unterägeri vom 18. März an bezogen werden.

Naeh dem 25. März werden keine Stimrhkarten mein- verabfolgt.
Zug, den 14. März 1918.

Der VerwaltMJiusrat.

Carl Frei & Die. A.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

V. ordentlichen Generalversammlung
aal Mg. den 5. April 1318, vorm. il Ohr,.Ins EalÄstaeraiit Wilta in Rorsdiatii ({. Stock)

eingeladen. (1292 G)' 717

TR AKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Bilanz.
2. Berieht der Kontrollstelle.-
3. Abnahme der Re'ehnungsbilanz.
4. Besehlussfassung.über die Verteilung des Gewinnes.
5. Wahl des Präsidenten nnd Vizepräsidenten..
6. Wahl der Kontrollstelle.
Die Stimmkarten können unter Nachweis des Aktienbesitzes bis zum

3. April' 1918, abends, im Bureau der Gesellschaft in Rorsehaeh bezogen
werden.

Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung samt Revisorenbericht liegen vom
21. März an im Bureau der • Gesellschaft in Rorsehaeh zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Rorsehaeh, den 18. März 1918.'

Der Verwaltunusrat.

Kraysr

729

EiDladuog zur aosserordsotliclien OenoreiveisamiiiluDg der AHfionare

auf MiiM. den 10. April 1918

ins Gescöiiftsioka!, Freiestrasse 37, ttäends 8 Uhr

Traktanden:
1. Statutenänderung (Erhöhung des Aktienkapitals).
2. Wahl eines R»chnnngsrevisors.

Basel, den 15 März 1918. •

wo 1 i un»sr:vt.

9 9 ^w * a
Messieurs .les aetiönnaires sont eonvoques en

As^omblw ireneraie ordinaire
pour le, mercredi 27 mars, ä 2 heures de l'apres-midi, au siege social: 14,
chemin des Ronzades, anx Acacias. (1367 X) 716

ORDRE DU JOUR :

1° Rapport du eonseil d'administration.
2° Rapport dn eommissaire-verifieateur.
3° Approbation eventnelle des eomptes.
4° Reflection dn eonseil d'administration.
5° Nomination -d'un eommissaire-verifieatenr,
Le bilan et le compte de profits et pertes sont ä la disposition de MM. les

aetiönnaires an siege soeial des le 15 mars 1918.
Pour ponvoir prendre part au vote, MM. les aetiönnaires devront retirer

line earte d'admission ä l'assemblee generale, eontre depöt des titres on des
certificate de depot d'nn etablissement de eredit an siege soeial on chez MM.
G. Pictet. & Cie; banquiers, et an Comptoir d'Escompte de .Geneve, avant le
25 mars 1918.

l^e eonseil d'»<lministration.
SoefDtD anonyme de la Pensisn Benu-Sßiour, a Lausanne

Messieurs les aetiönnaires sont convoquös en usaemblde K(-ni!raIe ordinaire
pour jeudl, 4 avril 1918, ä 3 heures de l'aprös-midi, ä la Pension Jleuii-Sejonv,
ä Iiinsnnne, avec l'ordre du jour suivant.:

1° Rapport du conseil d'administration sur l'exereiee 1917.
"
2° Rapport des värificateurs des eomptes!
3° Votation sur les conclusions de, re rapport,
4° Nominations statutaires.'
5° Propositions individuelles. ' (10924 L) 7191

Le bilan ct-le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des commissaires-
veritieatenrs seront, dds le 23 mars, ä la disposition des aetiönnaires, ä la Cais6e de
MM. Morel, Chavannes & Co, 6, Rue du Lion d'Or, ä Lausanne, oü les cartes d'entree
ä l'assemblöe pourront ctre obtenues dös la dite date jusqu'au 4 avrit ä midi, contre
presentation des actions ou certifieats de banque.

Lausanne, le 16 mars 1918- -

Pour le conseil d'ailiniuislration, Le president: K* CHAVANNES,

BIN 4 IT.4LI.tll DI 8COSTO
Sotitte anonyme. Capital social Lires 180.000.000 dual Lires tti.000,000 vnsdts

Reserves Lires 4,000,000

Sieges social at Direction centrale : Rome

OONVOCATIOtX
Messieurs les 'aetiönnaires sont eonvoques en

assent* ordfjnali'e
pour lundi 25 mars 1918, a 11 lieures du matin, ä Rome, Piazza in Lneina 4,
ä 1'Association Commerciale, Industrielle, Agricole Romaine, ponr deliberer
sui' l'ordre du jour suivant: .(1258 Z)

1° Presentation du bilan social au 31 deeembre 1917.
2° Rapport du eonseil d'administration. •

3° Rapport du eollege des censeurs.
4° Deliberations sur les objets indiquös aux numeros precedents.
ö° Deliberations sur .la repartition des benefices. .'
6° Fixation de la retribution aiiiuielle des membres dn eomite central.
7° Fixation du nombre et.nomination des membres du eonseil d'admini¬

stration.' '

8° Fixation de la remuneration des censeurs effectifs pdur 1918.
9° Nomination de einq censeurs effeetifs et deux suppleants pour 1918.

10° Approbation du proe es-verbal des deliberations de l'assemblfe.
Dans le eas oü par suite de l'insuffisanee du nombre des aetions

representees,' l'assemblee ne ponrrait etre • valablemeut eonstitnee, une deuxieme
assemblee serait tenue dimanche 31 mars 191S, ä la meme henre et au meme
lien, et il y serait delibere valablement quel que soit le nombre des aetions
representees.

Les aetiönnaires qui desirent prendre part ou se faire representor ä
l'assemblee doivent deposer leurs aetions jnsqn'au 19 mars 1918 au plus tard,
pendant les heures d'oiivertnre des guich'ets'ä l'ime des'eaisses des etablisse-
ments suivants:

en Italie: aux sieges et sneenrsales de la soeiete,
ä Paris: an siege de la soeiete,

ehez MM. Louis Dreyfuss et-Cie, 4, Rne de la Banque.
ä Zurich: ä l'Union de Banques Suisses.

Rome, le 28 fevrier 1918.

L.e conseil d'administration,

Clique de Montrehi
Messieurs les aetiönnaires sont eonvoqufs en assemblee generale ordinaire

pour le satnedi 30 mars 1918, ä 3% heures, dans la Salle du Conseil
communal du Chätelard, ä Montreux.

ORDRE DUJOUR:
1° Rapport du eonseil d'administration sur I'exercice de 1917.
2°. Rapport des contröleurs. '

•3° Approbation des' eomples et .du bilan.
4° Rfpartition des benefices.
5° Nomination de trois eontroleurs et de deux suppleants pour

l'exereiee 1918.
6° Propositions individuelles.

Aux terraes des Statuts, le ]bilan et le eompte-de profits et'pertes
au 31 .deeembre. 1917, ainsi que le rapport des .eontroleurs, seront, des ;ie
19 mars, ä la disposition de Messieurs les aetiönnaires dans .les.bureaux
de la Banque. '

Les cartes d'admission pour les aetions au porteur seront delivrees,
sur presentation des tilres, ä Montreux, ä notre siege eentral; ä Lausanne,
chez MM. Morel, Chavannes & Cie. (688 M) -723 I •

Montreux, le 15 mars 1918.

Le president du conseil d'administration: Dr. A. Chatelaoat.

de laM llK

MNL les aetiönnaires sont eonvoques en

assemblee generale ordinaire
pour le 28 mars 1918, ä-3 heures, au bureau de NT. le notaire' Rossel, a Moniränx

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil. d'administration sur l'exereiee 1916 — 1917. 2° Rapport des

contröleurs-. • 3° Votation sur les conclusions de ees rapports 4<> Nomination .d'un ad-
ministrateur. 5° Nomination des contröleurs pour l'exereiee 1917—1918. 6° Propositions
individuelles. (669 M.) 709.

Les eomptes et le rapport des contröleurs sont ä la disposition .de MM. les
aetiönnaires au Credit du Leman ä Vevey. MM. les aetiönnaires qui desirent assister ä

l'assemblee peuvent se procurer des cartes d'admission ä la Banque de.Montreux et au •

Credit du Leman a Vevey contre presentation de leurs titres, avant lc 27 mars au soir.
3Lo conseil d'administration.

Hortholz-

Meilerkohlen
(Charböns de bois)

direkt vom Köhler an
Konsument, liefert bei Bezügen
von mindestens 5 Tonnen
gegen Barzahlung vorteilhaft
Koliierpi-odukteGreiichoi. 2761

W Unchfithrnnr
Ordne zuverk, rasch, dlikrit
vernaehl. Buchtülrrun«»n,
Invent, u. BilaPzeü,BQch»r-

• expertisen.' Einführuna d«r
amer. Buchlühr. .nach praki,
System, .mit Geheimbuch.
.Prima Refer..Komme auch
nach ausw H, Frisch, N»ui
Beckenholstr. 15, ZAriek 6.

VEVEY
L'ossemtilee generale ordinaire des aetiönnaires
est convoqui'e pour lc jtndl 21 mars 1918, at 11 h. du
matiu. ä l'KÖtel-de-Vüle (salle de la Muni..-i]ja 1 ite),"äVevey.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du eonseil d'adiuinistrariou et de MM. les

contröleurs,
2" Corroboration des eomptes arretes au 31 deeembre 1917.
3° Repartition du benefice.
4° Nominations stnuitaires (42606 \.) 4201
5° Proppsitious individuelles

Les eomptes et le bilan serout ä la disposition de MM.
les aetiönnaires des le-'O mars, chez MM. de Palezieux
ifc'Cic,- ä Vevey, qui delivrernnt jusqu'au 20 mars les cartes
d'admission "i l'assemblee, sur la justification'de la
propriety des aetions.

Vevey, le T«r mars 1918,

Le eonsell d'adiiiinistrailou.
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Mviirisie Mp ML Won
EiDladiiDQ zur ouMtto SeiialMiiilMg
auf Samstag, 23. März 1918, nachmittags 3 Uhr

zur Waag, Münsterhof 8, Zürich

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage der Jahres-, Gewinn- und Verlustrechnung und Schlussbilanz

per 31. Dezember 1917. Bericht dos Verwaltungsrates und .der Kon-'
trpllßtelle.

3. Verwendung des Reingewinnes.
4. Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat.
5. Verschiedene Mitteilungen.
6. Umfrage. 628

Die Stimmkarten für die Generalversammlung können unmittelbar vor
der Generalversammlung im Versammlungslokal bezogen werden.

„
Scbaffhansen, den 8. März 1918.

Schweizerische Autos A.-G.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: A. Leuzinger.

HypotheKoM j_ Merttiur
Die Herren Aktionäre unserer Anstalt werden eingeladen, • sich zur

ordentlichen Generalversammlung
Samstag, den 23. März 1918, nachmittags 2 Uhr, im Kasino in Winterthur
einzufinden. •

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme,des Geschäftsberichtes und .der Rechnung für das Jahr

1917; Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung

an die Verwaltung.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl, der Kontrollstelle. (1038 Z) 572

Die Eintrittskarten werden gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom
14. bis 22. März 1918 auf unsern Bureaux in Winterthur und Zürich ausgegeben.

Während der gleichen Zeit liegen Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrech-
nüng, nebst dem Berichte der Kontrollstelle, im hiesigen Banklok'al zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Der Geschäftsbericht kann bei unseren Bureaux in Winterthur und
Zürich vom 12. März an in Empfang genommen werden.

Winterthur, den 4. März 1918.
Namens des Yerwaltuugsrates,

Der Präsident:
- L. Völki.

3°|0 Eidg. Anleihen von 1903

Erneuerung der Couponsbogen
Es wird hiermit den Inhabt rn von Titeln des vorbezeichneten

Anleihens zur Kenntnis gebracht, das^ die Talons dieser Titel vom 10. April'
1918 an • bei der Schweizerischen Nationalbank in Bern und bei deren
Filialen und Agenturen spesenfrei gegen die neuen Couponsbogen
ausgetauscht werden können. 712 (2143Y)

Die Talons sind, nach Nummern geordnet, in Begleitung besonderer ]

Bordereaux einzureichen, die kostenlos bei allen Sitzen der Schweizerischen

Nationalbank erhältlich sind.

Bern, den 12. Marz 1918.
Eidg. Finaiizdeparteiiieiit.

Sitii Generale t (um Ilinlaires

Avis ans pjrteurs d'aetions privileges
L'assemblee generale extraordinaire des actionnaires, du 2 mars 1918,

delibcrant aux' termes de l'art. 15 des Statuts, a pris la resolution sui-
vante:

' «Toute> les actions de la society seront, ä partir du 1er janvier 1918,
raises sur pied .d'egalite. 653 (1227 X)

A ceteffet, les privileges qui avaient etc reserves ä-11,250 actions
privilegiGes aux lermes des art. 29 et 31 des Statuts sont supprim^s.

II sera paye.en compensation aux porteurs d'aetions priviKgiees une
somme de 25 francs par action.

Les actions ,privil£gi6es. seront, en consequence, retirees, annulees et
romplace.es par des actions ordinaires qui porteront ,les nos 23751 ä 35000.

Le :conseil d'administration est autorise ä prendre les dispositions
necessaires pour operer l'echange des actions privilegi£es contre des ac-,
tions ordinaires.»

En consequence, MM. les porteurs d'aetions privil£giees sont infor-
mes qu'ils peuvent d£s maintenant toueher aux Caisses indiquees ci apres:

le Comptoir d'Escompte de Geneve, ä Geneve,
la Societe de Banque Suisse, ä Geneve,
MM. Couvreu.& Cie., ä Vevey,
MM. Cuenod, de Gautard & Cie., ä Vevey,
la Banque'William Cu6nod & Cie, S.A., ä Vevey,

la somme de fr. 25 par action privil6giee qui lfcur est allouee, contre
presentation, de leurs titres apres d6tachement du coupon n° 17 affects au
droit de. souscription d'aetions nouvelles.

Cliaque action sera frappee d'un timbre constatant l'annulation des
privileges et sera £chang6e ulterieurement contre une action ordinaire,
»uivant avis donne en temps utile par la voie des journaux.

Saxon, le 6 mars 1918..

Le eonseil cl*a,clministx*atioii.

Obligatorische Versicherung

An die Betriebsinhaber!
-Die obligatorische Versicherung tritt mit dem

1. April 1918 In Kraft. Wir richten daher einen
letzten Aufruf an die Betriebsinhaber, die der auf
gesetzlichen Vorschriften beruhenden Pflicht zur
Anmeldung ihres Betriebes bei der Schweizerischen
Unfallversicherungsanstalt noch nicht
nachgekommen sind.

Die Betriebsinhaber, welche dem Gesetze nicht
Genüge leisten, setzen sich grosser Verantwortlichkeit

und Strafmassnahmen aus. -Sie mögen
deshalb nicht säumen, die ihnen obliegende Anmeldepflicht

zu erfüllen.
Den Betriebsinhabern, welche von der Anstalt

die Mitteilung erhielten, dass ihre Betriebe der
Versicherung nicht unterstellt seien, bringen wir
in Erinnerung, dass die Versicherungspflicht
eintreten kann, wenn in den Betrieben Veränderungen
(Erweiterung, Aenderung in der Betätigung,
Installation von Maschinen u.s.w.) eintreten. Alle
diese neuen Tatsachen sind zur Kenntnis der Anstalt
zu bringen.

Die "Betriebsinhaber haben alle ihre Mitteilungen

an die Agenturen der Anstalt zu richten;
letztere sind zu jeder Auskunft gerne bereit. Die
Adressen aller Agenturen sind in Nr. 10 des
Schweizerischen Bundesblattes vom 6. März und
in Nr. 57 des Schweizerischen Handelsamtsblattes
vom .9. März veröffentlicht worden.

Direktion der Sdiweiz. Uafallversidfeniagsaüsfalt io Luzero,

Der Direktor: A. Tzaut.
'

Assurance oblisololre
Avis ans chefs d'entreprises

La date d'entrGe en vigueur de l'assurasice
obligatoire elant fix6e au 1er avril 1918, un dernier

appel est adresse aux chefs d'entreprises qui
n'ont pas porte l'existenee de leur exploitation
ä la connaissance de la Caisse nationale suisse
d'assurance en cas d'accidents, - ainsi que la loi
le leur prescrit.

Les patrons qui ne se conforment pas aux
prescriptions legales s'exposent ä des penalites
et responsabilites: ils ne doivent done pas ne-
gliger de donner i'avis auquel ils sont tenus.

II est en outre rappele aux patrons qui ont
ete avises par la Caisse nationale.de la non-sou-
missicTn ä Tassurä'nce de leurs entreprises, qüe-
celles-ci peuvent tomber sous le coup de la loi,
si elles subissent des transformations (developpe-
ment, modification de leur activite, installation'
de" machines, etc.). Ces faits nouveaux doivent
etre portes ä la connaissance" de la Caisse
nationale.

Les chefs d'entreprises doivent adresser leurs
Communications aux agenees de la Caisse nationale,

qui se tiennent ä leur disposition pour'tous
renseignements. Les adresses de toutes les Agenees
ont ete publiees dans la Feuille Federale n° 10
du 6 mars et dans la Feuille officielle suisse du
Commerce n° 57 du 9 mars.

Direction de.la Caisse nationale suisse
d'assurance en cas d'accidents J Lucerne

Le Directeür: A. Tzaut.

Assicurazione obbligatoria
AttIso ai capi «l'Inipresa

L'assicurazione obbligatoria contro gli inforfuni
entra in vigore a partire dal 1° Aprile 1918 e
stimiamo quindi oppoituno di indirizzare un
ultimo appello o richiamo ai capi d'impreSa che
nou banno accora informato l'Istituto nazionale
di assicuraz'one contro gli infortuoi dell'esistenza
della loro azienda, com'e loro prescritto dalla legge.

I padroni che noa si uniformano alle pre-
scrizioni legali incorrono nelle penalitä previste e
si espongono a delle gravi responsabilitä: non
devono adunque omettere o ritardare l'avviso di
notifica a cui sono tenuti. (1540 Lz) 720.

Inoltre, ricordiamo ai padroni che ricevet-
tero dill'Istituto l'avviso nel senso che le loro
imprese non vennero söttoposte all'assicurazione,
come queste possono essere colpite in seguito
dall'obbligo leuale d'assicurazione contro gli in-
fortuni quando subissero delle trasforraazioni
(sviluppo ulteriore, modifieazione della loro at-
tivitä, installazione di macchine, etc.). Tutti
questi fatti od elementi nuovi devono essere
comunieati all'Istituto nazionale.

I capi d'impresa devono indirizzare le co-
munieazioni relative all'assicurazione alle agenzie
dell'Istituto nazionale e queste si.tengono a loro
disposizione per tutte le informazioni e' tutti gli
schiarimenti. Gli indirizzi di tutte le Agenzie
vennero pubblicari sul Foglio federale A\ 10 del

.6 marzo nonche sul Foglio Ojjiciale Soizzero di
Commercio N. -57 del 9 marzo.

La Oirezlone dell'Istituto Nazionale Svizzero
di Assicurazione contro gli Infortoni a Lucerna

II -Direttore : A. Tzaut. •
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La place de

Direcieur general
de la

S. A. Mines de Gbarbon ae Semsales
est ä pourvoir.

Position stable et bien retribnee.
Les ingenieurs de mines ou ingenieurs civils ayant deja en

la direction generale d'entreprises de mines ou de constructions,
de tunnels et travaux hydrauliques sont pries de faire leurs
öftres en indiquant les references au sifege de la Soci6t6,
ä FEIB0UR&. (1503 F) 090!

Schweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH

Basel — Genf — St. Gallen — Luzern — Glarus — Lugano
Frauenfeld — Kreuzlingen

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt werden hiermit zu der

61. ordentlichen Generalversammlung
anf Samslas. den 23. März 191S. vormittags 10 Uhr, in den Cebungssäal

der Tonhalle (Eingang Gotthardstrassc) nach Zürich

eingeladen zur. Behandlung folgender

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der Rechnung

für das Jahr 1917.-'
2. Bericht und Antrag der Revisionskommission wegen Abnahme der

Rechnung für das Jahr 1917.
3. Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des

Reingewinnes des Jahres 1917.
4. Wahlen in den .Verwaltungsrat. 573 (1022 Z)
5. Wahl der Revisionskommission.
6. Antrag auf Erhöhung des Aktienkapitals um 25 Millionen Franken..
7. Abänderung der §§ 3, 39 und 40 der Statuten.
8. Beschlüsse über den Pensionsfonds.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 14. März 1918 an zurJEin-
sicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Zürich aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung

der Aktien .oder gegen sonst genügenden Ausweis über den Besitz
von Aktien von Donnerstag, den 14. März 1918 bis Donnerstag, den
21. Mäjz 1918 an der Wertschriftenkasse der Schweizerischen Kreditanstalt
in Zürich und an den Kassen ihrer sämtlichen Zweigniederlassungen und
Agenturen bezogen werden. Am Tage der Versammlung selbst und am
Tage vorher werden keine Eintrittskarten mehr ausgegeben.

Vom 18. März 1918 an werden den Aktionären auf ihr Verlangen auch
Exemplare des Geschäftsberichtes mit der Rechnung für das Jahr 1917
sowie solehe'des Berichtes der Revisionskommission übergeben.

Da gemäss § 16 der Statuten über die vorgeschlagene Statutenrevision,
die durch die Erhöhung des Aktienkapitals bedingt ist, nur in einer

Generalversammlung, in der mindestens ein Viertel aller ausgegebenen
Aktien vertreten ist, gültig Beschluss gefässt werdeD kann, werden die
Aktionäre dringend ersucht, an der Versammlung teilzunehmen oder sich
durch einen andern Aktionär vertreten zu lassen.

Zürich, den 28. Februar 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. Jul. Frey.

Die Direktion:
Kurz. Gross. Walch.

SeelBndlsdie Lokalbahnen (S.LB.)
EleRtrische StMpurMiß lie!-Tfiaf!eien-lnsA.0.

tanMhk finlirailoos fei litte
Samstag, den 30. März 1918, nachmittags 3 Uhr

im Rathaussaale zu Nidau

Tagesordnung:
1. Erhöhung des Aktienkapitals infolge Nachsubvention des Staates

Bern und seitheriger Zeichnungen.
2. Statutenänderung.
3. Wahlen:

a) Von aeht Mitgliedern des Verwaltungsrales infolge periodischem
Austritte;

b) von einem Mitglied dieser Behörde wegen Demission.
4. Bestellung der Kontrollstelle für das Jahr 1918. 711.
5. Unvorhergesehenes.

Die Aktionäre und Vertreter der Subventionsgemeinden werden zu
dieser Versammlung höflich eingeladen.

Bern und Nidau, den 15. Marz 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär i./V.:

WILL, Nationalrat. SCHOR1, Notar.

Emprant federal 3°|0 de 1903
ReDouvellemeDt des feuillcs de coupons

11 est porle ä la connaissance des porteurs des titres du susdit em-,
prunt que 1'echange des talons contre les nouvelles feuilles de coupons
aura lieu, sans frais, ä partir du lOavril 1918 aux guichets delaBanque
Nationale Suisse ä Berne, ainsi: qu'ä toutes ses suceursales et agences.

Les talons devront etre classes par ordre numerique et presentes ac-
compagnös de bordereaux speciaux, qui peüvent ötre obtenus sans frais,
ä tous les siöges de la Banque Nationale Suisse.

Berne, le 12 mars 1918.

Departement federal de» finance».

Cle du Chemln de fer de Hnrtisny au Chfifeiarif
' Messieurs les actionnaires de la Compagnie du Chemin de fer de Martigny

au Chätelard sont cönvoquös en assemblöe gönörale ordinaire au Siege atimi-
nistratif de la Cie, 13, Rue de Hollande, a Geneve, pour le lundi 25 mars 1918,
ä 3 heures de l'a.pres-midi.

ORDRE DU JOUR: 1° Rapport du conseil d'admimstratiou. 2° Rapport
du commissaire-verifieateur des comptes. 3° Approbation des comptes et de
la gestion de l'exereice 1917. 4° Nomination d'administiateurs. 5U Nomination

d'un ou plusieurs commissaires-verificateurs des eömptes pour l'exerciee
1918. 546 (20376 X) •

Conformement ä l'aitiele 641 du Code des obligations, le bilan et le
compte de profits et pertes au 31 deeembre 1917, ain'si que le rapport de M. le
commissaire-verifieateur sont tenus A la disposition de MM. les aetioiuiaires
dös le 16 mars aux bureaux de la Cie. ä Martigny et ä Geneve, 13, Rue de
Hollande, au 2me etage.

MM. les actionnaires qui desirent prendre part a l'assemblöe generale
ordinaire du 25 mars sont pries de deposer leurs titres ava.nt le 20 mars ä
Martigny, au bureau de Sexploitation de la Cie.; ä Geneve, au bureau de. la
direction de la Cie., 13, Rue de Hollande; ä Lausanne, chez MM. Charriere &-
Roguin, banquiers; ä Berne, ehez MM. Marcuard & .Cie., banquiers.

Mitte M ills Sandoz in Basel

Einladung zn Z3. ordentlichen Genernlversamnilang
auf Mittwoch, den 3. April 1918, vormittags II Uhr,
im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstr. 60,.in Basel

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage der Jahresrechnung für 1917.
2. Bericht der Kontrollstelle und Antrag auf Erteilung der Ent

lastung an,den Verwaltungsrat. 707 (1550 Q)
3. Beschlussfassung betreffend Verwendung des Jahresgewinnes.
4. Periodische Neuwahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates
5. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten für 1918.

Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und. Verlust sowie der .Be¬
richt der Rechnungsrevisoren sind von heute an im Bureau der Gesellschaft,

Fabrikstrasse 60, den Herren Aktionären zur Einsicht aufgelegt.
Zutrittskarten können gegen Hinterlegung der Aktien oder der

Bankdepotscheine bis zum I.April 1918 bezogen werden.
Die Hinterlegung kann erfolgen am Sitze der Gesellschaft, Fabrikstrasse

60, in Basel oder bei den Herren Oswald & Co. in Basel.

Basel, den 18. Marz 1918. /
Der Verwaltnngsrat.

SdnoeltHisdie Elsenanliiilinnh
•Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche Dienstag, dan 2. April 191t, nachmittags 3 Uhr, im Sitze der
Gesellschaft, Albangraben Nr. 38, In Basel, stattfinden wird.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes, der Rechnung und Bilanz für das Jahr 3917 und

Erteilung der Docharge an die Verwaltung nach Vorlägo des Berichtes der
Rechnungsrevisoren. (1530 Q) 706.

2. Wahl der Kontrollstelle für das Jabr 1918.

Zur Teilnahme an dieser Versammlung haben die Herren Aktionare ihre Titel bis
spätestens den 30. März bei der Gesellsehal'tskasse, dem Schweizerischen Bankverein in
Basel, Zürich, St. Gallen, Genf und Lausanne, der Eidgenössischen Bank A-G. in Zürich
oder deren Comptoire zu hinterlegen.

Die Jahresrechnung und die Bilanz sowie der Bericht der IWron Kechntingsrcvisbren.
liegen vom 26. März an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Basal, den 14. März 1918. Der Präsident des Verwaltungsrales

A. Siinonius.

DRAHTSEILBAHH BlEL-LEÜBRirtGEfi

Oblfgationeii-Aiislosniig
An der heute stattgefundenen Auslosung von 2 Obligationen des

4%%igen Hypothekar-Anleihcns II. Ranges sind die Nummern 77 und
:94 gezogen worden.

Die Rückzahlung erfolgt auf 1. April 1918 bei der Kantonalbank von
Bern, Filiale in Biel. 702 (1553 U)

Biel, den 13. März .1918.
Der beauftragte Notar: G. Kocher, Notar.
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